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Peć (Kosovo), 
Patriarchat

Ursprünglich ein 
Metochion
(Klosterfiliale) 
des Žiča-
Klosters. Unter 
Erzbischof 
Arsenije, um 
1250, wird es 
zum Sitz der 
serbischen 
Kirche



Peć, Patriarchat, Apostelkirche

Um 1230, am Ende des Lebens des hl. Savas (g. 1236) errichtet

Ursprünglicher Bau: Apsis und Raum unter der Kuppel

Errichtung des longitudinalen Schiffes in der zweiten Hälfte des 
12. Jhs.

Die Nebenkapellen werden im 14. Jahrhundert mit dem Bau der
neuen Kirchen des Komplexes zerstört



Deesis, um 
1250. Peć, 
Patriarchat, 
Apostelkirche







Kommunion der Apostel. Peć, Patriarchat, Apostelkirche









Himmelfahrt 
Christi, um 
1250. Peć, 
Patriarchat, 
Apostelkirche

















Boyana-Kirche, neben Sofia (Bulgarien), Innenansicht
1259 auf der Initiative des Sebastokrators Kaloyan



Sebastokrator Kaloyan und Prinzessin Desislava als Stifter der 
Bojana-Kirche, 1259. Bojana, Kirche der Hll. Nikolaus und 
Panteleimon.





Gottesmutter Dexiokratousa
(rechts), Elias wird von 
einem Raben genährt 
(unten), um 1260.
Morača-Kloster 
(Montenegro). 



Kloster Sopoćani 
(Serbien)

Zwischen 1258 und 1265 
als Grabkirche für König 
Stefan Uroš I (1243-1276) 
und dessen Frau Anna 
Dandolo errichtet

Um 1265 mit 
Wandmalereien 
ausgeschmückt



Sopoćani

Malerische Ausschmückung:

Nachahmung des goldenen Hintergrunds von Mosaiken mit 
Verwendung eines ockergelben Malschichts.

Vier Hauptfarben (rot, blau, ocker, grün oder terra verde) werden
durch die Mischung mit weissen Tonen aufgehellt. 



Innovative 
Annäherung an 
die Wiedergabe 
des 
architektonischen 
Raumes

Die dritte 
Dimension und 
die Volumetrie 
der Gebäude wird 
betont, ohne das 
dies zu einer 
optisch 
realistischen 
Lösung führe









Darbringung im 
Tempel



Der zwölfjährige 
Christus mit den 
Priestern im 
Tempel





































Erzbischof
Sava, Brüder
König Uroš



Fürbitte Mariä vor Christus zugunsten der Nemanjić



Stefan 
Nemanja, 
Stefan der 
Erstgekrönte, 
Stefan Uroš I 
und Dragutin, 
um 1275



Prinzen 
Dragutin und 
Milutin



Tod der Anna 
Dandolo, 
Mutter von 
Stefan Uroš I, 
Sopoćani, 
Wandmalerei 
im Narthex, um 
1265-1268



Stefan Uroš und 
Jelena vertrauen 
Dragutin und 
Milutin der 
Gottesmutter an



Translation des 
Leichnams von 
Stefan Nemanja 
nach Studenica, 
Wandmalerei in 
der südlichen
Kapelle


